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DR.WALTER BUSER - NEUER BUNDESKANZLER

Der neue Bundeskanzler heisst nach einem harten
Wahlkampf Dr. Walter Buser. Walter Busers Wahl ist
ein Sieg der starken und integren Persönlichkeit.
Bereits als Bundeshausjournalist genoss er, der
Objektivität und Rechtsstaatlichkeit verpflichtet,
hohes Ansehen, das er als Vizekanzler durch eine
geschickte und loyale Informaltionspolitik zu mehren
verstand.
Wir möchten dem neuen Bundeskanzler Dr.Walter Buser
auch auf diesem Wege unsere herzlichsten Glückwünsche

übermitteln.

WETTBEWERB

Die Wettbewerbsfrage nach dem abgebildeten Städtchen
in unserm Mitteilungsblatt für die Schweizer im
Fürstentum Liechtenstein 1/1981 lautet:
Romont im Kanton Freiburg.
Das Bild zeigte auf einem Hügel, 100 m über dem
Glânetal, das mittelalterliche Städtchen Romont,
freiburgischer Bezirkshauptort. Pfarrkirche, Schloss
und die weitgehend erhaltenen Befestigungsanlagen
wurden von Peter II. von Savoyen im 13. Jahrhundert
erbaut. Ein kurzer Unterbruch der Reise würde sich
lohnen. Gewöhnliche Schnellzüge, nicht jedoch die
Städteschnellzüge, halten in Romont.


	Dr. Walter Buser - Neuer Bundeskanzler

